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Anträge zur Sitzung des Rates am 25.6.2008

Sehr geehrter Herr Bürgermeister-

die Fraktionen von CDU und Bündnis 90/Die Grünen beabsichtigen,  in der Ratssitzung am 25.6.2008 den Antrag auf Durchführung eines Bürgerentscheides gem. §26 Abs.1 Satz 2 GO zu stellen. Der Bürgerentscheid soll gleichzeitig mit der Kommunalwahl 2009 durchgeführt werden. Wir bitten Sie daher, folgende Punkte in die Tagesordnung der Ratssitzung aufzunehmen:

1. Änderung der Satzung der Stadt Isselburg für die Durchführung von Bürgerentscheiden vom 18.11.2004

2. Durchführung eines Bürgerentscheids zur zukünftigen Unterbringung der Stadtverwaltung

3. Festlegung des Abstimmungstages für den Bürgerentscheid

4. Festlegung der Stimmbezirke für den Bürgerentscheid

5. Frage, über die im Bürgerentscheid abgestimmt werden soll

6. Erarbeitung des Abstimmungsheftes/Informationsblattes für den Bürgerentscheid.

Wir beabsichtigen, folgende Anträge zur Sache zu stellen:

Zu 1.  „Die Satzung der Stadt Isselburg für die Durchführung von Bürgerentscheiden wird wie folgt geändert:

§3 wird wie folgt gefasst: „„Der Rat legt die Stimmbezirke fest.““

§8 Abs.2 wird um folgenden Satz 2 ergänzt: ““Nr. 2 bis 5 finden keine Anwendung, wenn der Bürgerentscheid auf Grund eines Ratsbeschlusses gem. §25 Abs.1 Satz 2 GO durchgeführt wird.““

§9 wird ersatzlos gestrichen.“

Zu 2. „Der Rat der Stadt Isselburg beschließt gem. §26 Abs.1 Satz 2 GO die Durchführung eines Bürgerentscheides. Die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Isselburg sollen entscheiden, ob die Stadtverwaltung zukünftig weiterhin in den zu sanierenden und zu erweiternden Rathäusern in Isselburg und Anholt oder in einem neuen Rathaus untergebracht werden soll.“

Zu 3: „Der Rat beschließt, den Bürgerentscheid am Tag der Kommunalwahl 2009 durchzuführen.“

Zu 4: „Der Rat beschließt, dass die Stimmbezirke identisch mit den Wahlbezirken bei der Kommunalwahl 2009 sind.“

Zu 5: Die Abstimmungsfrage lautet:

„Sollen die vorhandenen Rathäuser saniert und erweitert werden, um die Stadtverwaltung auch zukünftig darin unterzubringen?“

Zu 6: „Der Planungs- und Vergabeausschuss erarbeitet eine Liste der Informationen, die zusätzlich in das Abstimmungsheft aufzunehmen sind.“

Mit freundlichen Grüßen-
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